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Terminhinweise

Wiederholung
Montag, 11. August, 19.30 Uhr,

Audimax der TU München, Arcisstraße 21

Bürgermeister Hep Monatzeder nimmt am Symposium „Buddhismus trifft
Münchner Wissenschaft” teil. Das Streben zu erkennen „wie die Dinge
sind“ ist die Brücke, die moderne Wissenschaft und Buddhismus zusam-
menführt. Vor diesem Hintergrund stellt das Symposium im Rahmen des
850. Geburtstags der Stadt München die neuesten wissenschaftlichen
Forschungsergebnisse und die mehr als 2.500 Jahre alte buddhistische
Lehre gegenüber. Namhafte Münchner Wissenschaftler der (Quanten)-
Physik, sowie erfahrene buddhistische Lehrer berichten und diskutieren
über die Erscheinungsweise und Erkenntnisse unserer Wirklichkeit. Vor-
tragen werden u.a. Lama Ole Nydahl, der bekannteste westliche Lehrer
des tibetischen Buddhismus, Professor Dr. Hans-Peter Dürr, emeritierter
Professor für Kernphysik an der Ludwig-Maximilians-Universität München,
langjähriger Direktor des damaligen Max-Plank-Instituts für Physik und
Astrophysik in München und Träger des Alternativen Nobelpreises sowie
Professor Dr. Harald Weinfurter, Professor für Quantenphysik an der Lud-
wig-Maximilians-Universität München.

Mittwoch, 13. August, 11 Uhr, Joergplatz

In Vertretung des Oberbürgermeisters eröffnet Stadtrat Alexander Reissl
(SPD) und Gartendirektor Michael Brunner in Vertretung von Baureferentin
Rosemarie Hingerl im Beisein des Vorsitzenden des Bezirksausschusses
Laim, Josef Mögele, den neu gestalteten Joergplatz.
Im Anschluss an die Grußworte startet eine Spielaktion für Kinder mit
„Spiellandschaft Stadt e.V.”.
Der Platz wurde nach einer intensiven dreistufigen Planungsbeteiligung
umgebaut und aufgewertet. Besonders für Jugendliche und Schulkinder
wurden vielfältige Spiel- und Aufenthaltsmöglichkeiten geschaffen. Der
Umbau wurde vom Bezirksausschuss mit einer Summe von 14.000 Euro
bezuschusst, der Kiwanis-Hilfsfond München e.V. spendete ein Spielgerät
im Wert von 2.000 Euro.
Der Joergplatz ist mit den öffentlichen Verkehrsmitteln U5 (Laimer Platz)
und den Bussen 51 oder 151 (Haltestelle Ammerseestraße), dem Bus 168
(Haltestelle Guido-Schneble-Straße) oder der Straßenbahn 18 (Haltestelle
Senftenauerstraße) zu erreichen.
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Meldungen

„Human Race” am 31. August: Lauf und Konzert in 25 Metropolen

weltweit – München einzige deutsche Stadt

(8.8.2008) Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Christian
Ude findet am Sonntag, 31. August, in München das „Human Race” statt.
Startschuss für den Zehn-Kilometer-Lauf vom Olympiapark zur Sieges-
säule und zurück ist um 18 Uhr. Nach dem Lauf spielen „Die Fantasti-
schen Vier”, „Sportfreunde Stiller” und „Blumentopf” zum Konzert im
Olympiastadion auf. Die weltweit bisher größte Laufveranstaltung wird
in 25 Städten durchgeführt, in Metropolen wie London, Los Angeles, New
York, Madrid, Paris, Melbourne und Shanghai. München ist einzige deut-
sche Stadt. „Wir sind als Sport-Hochburg hochkarätig eingereiht. München
ist nicht nur Olympia-Stadt gewesen ist, sondern will es auch wieder wer-
den”, so Christian Ude mit Blick auf die Bewerbung um die Winterspiele
2018. Anmeldungen für Lauf und Konzert sind unter www.eventim.de/eve/
nikepartner möglich. Aus den Teilnehmerbeiträgen fließen Spenden an
mehrere soziale Projekte.
Mitlaufen werden in München Topathleten wie der Basketballer Dirk No-
witzki, die Marathonläuferin Irina Mikitenko, der 10.000-Meter-Europamei-
ster Jan Fitschen oder der Sprinter Tobias Unger. „Als Schirmherr hoffe ich,
dass am 31. August möglichst viele Läuferinnen und Läufer in unserem
Olympiapark an den Start gehen und das Konzert genießen”, so Christian
Ude. „Das Veranstaltungskonzept ist ausgesprochen gut. Eine erfolgver-
sprechende Mischung aus Sport, Musik und sozialem Engagement, alle
drei Elemente sprechen die Menschen über Ländergrenzen hinweg an.”
Spenden vom „Human Race” gehen an die „Deutsche Kinder- und Ju-
gendstiftung”, den „World Wide Fund For Nature” (WWF), die Stiftung
„Livestrong” des siebenfachen Tour-de-France-Siegers Lance Armstrong
zur Unterstützung krebskranker Menschen sowie die Kampagne
„ninemillion.org” des UN-Flüchtlingskommissariats, die über neun Millio-
nen Kindern besseren Zugang zu Bildung, Sport und Technologie ermögli-
chen will.

Pressefahrt mit Münchner Ferienkindern zum Almerlebnistag

(8.8.2008) Rund 2.800 Plätze bei den eintägigen Erlebnisreisen bietet das
Stadtjugendamt den Münchner Kindern in diesem Sommer an. Doch wie
läuft so eine eintägige Erlebnisreise eigentlich ab? Was erleben die Münch-
ner Kinder? Wie sieht die pädagogische Arbeit aus? Am kommenden Don-
nerstag, 14. August, können sich Journalistinnen und Journalisten einen
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unmittelbaren Eindruck verschaffen. Für die eintägige Erlebnisreise auf den
Gipfel des Brauneck bei Sennerin Vroni und Senner Stefan sind Plätze für
Vertreterinnen und Vertreter der Presse reserviert.
Um 8.45  Uhr startet der Bus auf der Theresienhöhe Nummer 14, zwi-
schen Bavaria und altem Messeplatz (Bushaltestelle 134). Bergauf geht
es bequem mit der Bergbahn. Anschließend wird auf dem Höhenrücken
zur Stie-Alm gewandert. Hier ist ein Almerlebnistag vorbereitet: Die Kinder
im Alter von acht bis 13 Jahren lernen hier, wie der einzigartige Bergkäse
hergestellt wird. Alle Kinder dürfen dann selbst Kräuterkäse für zu Hause
herstellen. Die Kräuter werden vorher auf den nahegelegenen Bergwiesen
gesammelt. Die Kinder helfen beim Latschen und Steine sammeln auf der
Almwiese mit und hüten Kühe. Auch das Brot für die Brotzeit wird selber
vor Ort im Backofen gebacken. Die Kinder können bei ihren verschiedenen
Tätigkeiten und Erlebnissen mit den Tieren fotografiert werden. Am Spät-
nachmittag geht die Wanderung bergab durch die schattigen Bergwälder
nach Wegscheid. Rückkehr mit dem Bus ist um 18.30 Uhr wieder auf der
Theresienhöhe.
Die Fahrt wird von Judith Krauss vom Stadtjugendamt begleitet. Aus lang-
jähriger Erfahrung kann sie alle Fakten rund um die städtischen Ferienan-
gebote liefern. Mit dabei sind auch Vertreter der Josef Schörghuber-Unter-
nehmensgruppe. Die Josef Schörghuber-Stiftung für Münchner Kinder ist
die spendenintensivste der von der Landeshauptstadt München betreuten
Stiftungen. Sie ermöglicht einen stetigen Ausbau der ganztägig betreuten
Ferienangebote, insbesondere für Kinder aus einkommensschwachen Fa-
milien. Immer weniger Stadtkinder kommen in die Berge und erleben das
wunderschöne Umland Münchens.
Weitere Informationen zum umfangreichen Ferienprogramm im Internet
unter www. muenchen.de/ferienangebote .
Achtung Redaktionen: Anmeldungen für die Pressefahrt zum Almerleb-
nistag unter ferienangebote.soz@muenchen.de oder Telefon 2 33-4 97 64
erbeten.
Informationen zur Josef Schörghuber-Stiftung für Münchner Kinder unter
www.schoerghuber-unternehmensgruppe.de/stiftung oder 2 33-2 26 44.

Platzgestaltungen in München – eine Zeitreise

(8.8.2008) Die Münchnerinnen und Münchner haben beim Altstadtringfest
Mitte Juli und beim Isarbrückenfest am letzten Wochenende den öffentli-
chen Raum neu entdeckt. Das Interesse an öffentlichen Plätzen spiegelte
sich in zahlreichen Anfragen und Schreiben der Münchnerinnen und
Münchner wider, die dem Baureferat bereits seit der von ihm durchgeführ-
ten Ausstellung Urban + Grün zu Beginn des Jahres 2008 zugegangen

http://www. muenchen.de/ferienangebote
http://www.schoerghuber-unternehmensgruppe.de/stiftung
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sind.  Die Ausstellung präsentierte öffentliche Plätze und Freiräume aus
der Nutzersicht.
Das Baureferat hat das große Interesse am öffentlichen Raum zum An-
lass genommen, dieses Thema in seinem Internetauftritt umfangreicher
darzustellen. Grund hierfür gibt es genug: bis Ende 2008 werden in einem
Zeitraum von zwanzig Jahren vierzig Platzgestaltungen realisiert sein,
etwa ein Dutzend weitere befinden sich in der Vorbereitung. Die Palette
reicht vom Königsplatz und Prinzregentenplatz aus dem Jahr 1988 über die
beiden Plätze an der Nordheide 2008 bis zu den bereits laufenden Bauar-
beiten für die Neugestaltung des Giesinger Bahnhofsplatzes und des
Bahndeckels auf der Theresienhöhe. Die eindrucksvolle Bilanz kann im In-
ternet unter www.muenchen.de/baureferat anhand einer Bildergalerie in
zeitlicher Chronologie nachvollzogen werden. Die Bilder sind übrigens zum
Herunterladen geeignet.

Straßenmusiker-Wettbewerb im Künstlerhaus am Lenbachplatz

(8.8.2008) Als Sieger aus dem Straßenmusiker-Wettbewerb am Donners-
tag, 7. August, im Künstlerhaus am Lenbachplatz sind folgende Künstler
hervorgegangen:
- Abteilung Klassik: Gruppe Velkov
- Abteilung Rock/Pop: Gruppe Stojanovic
- Abteilung Volksmusik: Wayna Picchu
Durch den Gewinn des Wettbewerbs können sich die Straßenmusiker ihre
Genehmigung für Auftritte in der Fußgängerzone an Sonn- und Feiertagen
jetzt ein Jahr lang telefonisch bestellen. Jury-Mitglied Professor Dr. Claus
Hipp stiftet den Siegern jeweils einen Morisken-Stadtpfeifer, der ihnen zu-
sammen mit einer Urkunde von Bürgermeister Hep Monatzeder über-
reicht wird.

Öffentliche Versteigerung von Fundsachen

(8.8.2008) Das Münchner Fundbüro, Oetztaler Straße 19, 2. Stock, verstei-
gert am 13. und 14. August jeweils von 9 Uhr bis zirka 16 Uhr nicht abge-
holte Fundsachen.
- Am Mittwoch, 13. August, werden versteigert:

Schmuck, Handys, Kameras, Notebooks und andere hochwertige Elek-
trogeräte.

- Am Donnerstag, 14. August, werden versteigert:
Unter anderem Kleidung, Brillen, Bücher, Werkzeug, Haushaltsartikel,
Spiel- und Schreibwaren, Sportartikel, Koffer/Taschen und Musikinstru-
mente

http://www.muenchen.de/baureferat 
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Die zur Versteigerung kommenden Sachen sind gebraucht und werden
ohne Gewährleistung für deren Beschaffenheit und Vollständigkeit gegen
sofortige Barzahlung öffentlich versteigert. Keine Vorbesichtigung!
Das Fundbüro ist mit folgenden öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen:
U 6 (Harras oder Partnachplatz), S 7/S 27 (Harras), StadtBus 134 (Ortler-
straße).

Statistikfaltkarte „München in Zahlen 2008” erschienen

(8.8.2008) Soeben ist die neue Statistikfaltkarte „München in Zahlen
2008” erschienen. Die Faltkarte, im handlichen Postkartenformat, er-
scheint in deutscher und englischer Sprache. Sie enthält wichtige statisti-
sche Kurzinformationen und übersichtliche Grafiken aus den verschieden-
sten Bereichen des Münchner Stadtlebens, wie zum Beispiel zur Bevölke-
rung, zu Gesundheit, Sozialem, Bildungswesen, Kultur, Tourismus, Wirt-
schaft und Arbeitsmarkt sowie zum Bau- und Wohnungswesen und Ver-
kehr. Die Faltkarte gibt es kostenlos in der Stadt-Information im Rathaus.

Verwaltungs- und Personalausschuss als Feriensenat

(8.8.2008) Am Mittwoch, 13. August, findet um 9 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses die Sitzung des Verwaltungs- und Personalausschus-
ses als Feriensenat des Stadtrates der Landeshauptstadt München statt.
Auf der Tagesordnung stehen nur nicht-öffentliche Punkte.

erwaltungs- undPersonalausschuss als Feriensenat



Baustellenaktuell

Informationen zu laufenden Baumaßnahmen mit Verkehrseinschränkungen finden Sie im Internet unter
http://www.muenchen.de/baustellen

Herausgeberin: Landeshauptstadt München, Baureferat TZ / K, Baustellenkoordinierung
Telefon: (089) 2 33-6 00 50, Telefax: (089) 2 33-6 00 55, E-Mail: baustellen.bau@muenchen.de

Baustellen aktuell

Freitag, 8. August 2008

Marsstraße / Seidlstraße (Maxvorstadt)
Das Baureferat führt zwischen Seidlstraße und Dachauer Straße einen Straßenum-
bau durch.
Von 12. August bis Dezember 2008
wird in mehreren aufeinander folgenden Bauabschnitten gearbeitet.
Bis Anfang September 2008
werden vorab in den Kreuzungsbereichen Mars- / Seidlstraße und Mars- / Elisen- /
Dachauer Straße die Fahrbahnflächen saniert. Diese Arbeiten erfolgen hauptsächlich
während der verkehrsärmeren Nachtstunden. Jeweils von 20.00 Uhr bis 06.00 Uhr
bestehen Fahrspurreduzierungen in den Kreuzungsbereichen und es entfallen ab-
wechselnd einzelne Fahrbeziehungen.

Bayerstraße (Ludwigsvorstadt)
Die Stadtwerke stellen die Oberfläche einer im vergangenen Jahr durchgeführten
Wasserleitungsgrabung endgültig her.
Von 11. August bis Ende August 2008
ist zwischen Herrmann-Lingg-Straße und Grasserstraße in Richtung stadtauswärts
nur eine von zwei Fahrspuren frei.

Tegernseer Landstraße (Richtung stadteinwärts) (Giesing)
Die Stadtwerke erneuern eine Wasserleitung.
Von 11. August bis 9. September 2008
entfällt für den Verkehr Richtung stadteinwärts die rechte Fahrspur von der Raintaler
Straße bis zur Kreuzung mit der Grünwalder Straße und weiter Richtung Norden bis
zur Wirtstraße.

Von-Kahr-Straße / Professor-Eichmann-Straße (Untermenzing)
Das Baureferat führt zwischen Allacher Straße und Eversbuschstraße eine
Fahrbahnsanierung durch.
Bis Mitte September 2008
wird in drei aufeinander folgenden Bauabschnitte gearbeitet.
Von Dienstag, 12. August, bis Donnerstag, 14. August 2008
ist der Einmündungsbereich Prof.-Eichmann-Straße nur eingeschränkt nutzbar. Je
nach Baufortschritt sind stundenweise Sperrungen erforderlich.

http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
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Kreisverwaltungsreferat

in eigener Sache

Geschwindigkeitsmessungen im Bereich McGraw-Graben

(8.8.2008) Zu den Presseberichten über die Geschwindigkeitsmessungen
im Bereich McGraw-Graben nimmt das Kreisverwaltungsreferat wie folgt
Stellung:
Im gesamten McGraw Graben finden Sanierungsarbeiten statt, die bis
voraussichtlich November  beendet sein werden. Die vorhandenen Fahr-
bahnen sind sowohl verengt als auch verschwenkt. Aus Verkehrssicher-
heitsgründen ist die Geschwindigkeit im Baustellenbereich auf 30 Kilome-
ter/Stunde beschränkt. Dies dient zum einen der Sicherheit der Autofahrer
selbst und zum anderen der Sicherheit der Bauarbeiter.
Das für das Hauptstraßennetz primär zuständige Polizeipräsidium Mün-
chen hat die Notwendigkeit von Kontrollen bestätigt. Auch die Zustim-
mung des Bayerischen Innenministeriums für die Kontrollen durch das
KVR wurde befristet bis zur Beendigung der Bauarbeiten erteilt.
Von auswärts kommend ist die Höchstgeschwindigkeit bereits auf der
Autobahn zirka 300 Meter vor der Ortstafel auf 60 Kilometer/Stunde be-
schränkt. Durch die Ortstafel selbst wird die Geschwindigkeit dann auf 50
Kilometer/Stunde beschränkt. 100 Meter nach der Ortstafel wird die Ge-
schwindigkeit auf 40 Kilometer/Stunde begrenzt. Nach weiteren 60 Metern
erfolgt die Beschränkung auf 30 Kilometer/Stunde, verbunden mit dem er-
sten Hinweis auf Kontrollen. Weitere 90 Meter weiter befindet sich eine
Wiederholung von 30 Kilometer/Stunde, mit einem zweiten Hinweis auf
Kontrollen. Dann sind es noch einmal 65 Meter bis zur Messstelle.
Zusammenfassend: Bereits auf der Autobahn gilt Tempo 60. Ab der Stadt-
grenze wird die zulässige Geschwindigkeit stufenweise auf einer Strecke
von zirka 250 Metern bis auf Tempo 30 reduziert. Erst weitere 65 Meter
nach dem letzten Hinweis auf Tempo 30 und unmittelbar vor der Einfahrt
in die Baustelle wird gemessen.
Unfallhäufungen seit Beginn der Kontrollen, geschweige denn schwere
Auffahrunfälle wegen der Kontrollstelle sind weder dem KVR noch der
Polizei bekannt.
Im Gegenteil: Der letzte (aber an Autobahnenden keinesfalls untypische)
größere Auffahrunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen und einer verletzten
Person ereignete sich am 9. Mai 2008, also einige Wochen bevor die Mes-
sanlage installiert wurde. Danach hat sich lediglich am 28. Juli 2008 ein
Kleinunfall in Höhe Kilometer 0,5 ereignet.
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Bei Geschwindigkeitsübertretungen über 30 Stundenkilometern setzt die
Behörde innerorts gem. des amtlichen, einheitlichen Tatbestandskataloges
ein einmonatiges Fahrverbot fest. Bei Übertretungen über 50 Kilometer/
Stunde fallen zwei Monate Fahrverbot an, aus über 60 Stundenkilometern
Übertretungen resultieren drei Monate Fahrverbot. Nur ganz erhebliche
Geschwindigkeitsübertretungen führen somit zu einem Fahrverbot.
Kraftfahrer, gegen die in den letzten zwei Jahren kein Fahrverbot verhängt
wurde, können den Zeitraum der Abgabe des Führerscheines innerhalb
eines Zeitraumes von vier Monaten nach Rechtskraft des Bußgeldbe-
scheides selbst bestimmen, also zum Beispiel die  Urlaubszeit hierfür ver-
wenden.
Andere Kraftfahrer sollten aufgrund eines früheren Fahrverbotes ihr Fahr-
verhalten eigentlich inzwischen angepasst haben, denn sie müssten sich
der möglichen Konsequenzen eines erneuten Fehlverhaltens bewusst
sein.
Sollte die Existenz einer Person oder eines Betriebes gefährdet sein , so
besteht die Möglichkeit bei entsprechendem Nachweis unter gegebenen-
falls Erhöhung der Geldbuße auf ein Fahrverbot zu verzichten.
Kreisverwaltungsreferent Dr. Wilfried Blume-Beyerle:
„Die Geschwindigkeitsbegrenzungen im Bereich McGraw Graben sind
zum Schutz der Verkehrsteilnehmer und der Bauarbeiter sachlich geboten.
Die Folgen überhöhter Geschwindigkeit muss jeder Autofahrer tragen. Er
hat es selbst in der Hand, beziehungsweise im Fuß, sie zu vermeiden.“
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Stachus – Untergeschoss: viele Fragen weiter offen!

Anfrage Stadträte Richard Quaas und Marian Offman (CSU)
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